
 
Ökumene – Arbeitskreis    
 
Katholische Pfarrei St. Stephan Putzbrunn  
                    und  
Evangelischer Gemeindestützpunkt St. Martin Putzbrunn 
 
7.11.2023, 20 Uhr, im kath. Sitzungszimmer St. Stephan Putzbrunn 
Ende 22:15 Uhr 
Protokoll: Frau Karl 
 
Teilnehmende Personen: 
Evang. Pfarrer Philipp Bäumer, Frau Ebner, Frau Gamperl,  
Kath. Pfarrvikar Herr Berkmüller, Frau Höcherl, Herr Schillinger, Frau Dittrich, Frau Schotte 
Frau Karl 
Frau Rosenberger und Herr Rosenberger kam 21:15 Uhr dazu 
Entschuldigt: 
Frau Liebmann, Herr Nuber, Frau Geins,  
das ökum. Kindergottesdienstteam, Frau Engelhardt, erhält wie bisher das Protokoll. 
 
Tagesordnung: 

1. Begrüßung und Geistlicher Impuls 
2. Nachdenken über den Volkstrauertag – Überlegungen zum Lesungstext  
3. Ausblick auf die Gebetswoche für die Einheit der Christen 2024  
4. Ausblick 2024 
5. Gebet und Segen 

 
Top 1: Begrüßung und Geistlicher Impuls 
Pfarrer Bäumer begrüßte alle Anwesenden zum Ökumene-Arbeitskreis und lud Frau Ebner 
ein, ein Gebet aus dem Buch von Margot Käsmann „ Gehalten in Gottes Hand“ vorzutragen. 
Tabea Leonie Geins wurde am 25.10.2023 geboren, der Ökumene – AK gratuliert der jungen 
Familie mit einer schönen Karte. 
 
Top 2: Nachdenken über den Volkstrauertag – Überlegungen zum Lesungstextvorschlag, 
Alle AK-Mitglieder bekamen mit der Einladung zur Sitzung die Handreichung des Volksbundes 
Deutsche Kriegsgräberfürsorge e.V. mit umfangreichen Texten und Predigtmeditationen, 
Matthäus 25, 14-30, Das Gleichnis von den anvertrauten Talenten und Matthäus 25, 31-46,  
Das Gleichnis von Weltgericht. Beide Gleichnisse sind schwierig, hart und unfair. Mühsam 
versuchten wir eine Brücke zum Thema Volkstrauertag zu finden.  
Pfarrvikar Berkmüller erklärte, dass in den drei Lesejahren der Katholische Kirche der 

Volkstrauertag nicht beachtet wird, da er ein weltlicher Gedenktag ist. Das Gleichnis von den 

anvertrauten Talenten hat zum Schluss keinen Trost, der Knecht mit einem Talent gab sein 

Talent zurück und wurde von seinem Herrn beschimpft und bestraft,    „Werft den nichts-

nutzigen Diener hinaus in die äußerste Finsternis! Dort wird Heulen und Zähneknirschen sein“ 

Pfarrvikar Berkmüller schlug alternativ als Lesungstext Thessalonicher 5, 1-11 vor. 
Auch zu diesem Text fanden wir keinen Zugang, denn die Wortwahl mit Helm und Panzer 
empfanden wir für den Volkstrauertag schwierig. 
 
In der allgemeinen Diskussion über den Sinn eines Volkstrauertages, stellten wir fest, dass die 
Bevölkerung eine große Unsicherheit spürt. Ausgelöst durch Pandemie, Wirtschaftsrückgang, 
Inflation, Krieg in der Ukraine und jetzt im nahen Osten. 
Zum Abschluss kamen wir zum Gleichnis mit den anvertrauten Talenten zurück das so in der 
Predigt interpretiert werden sollte, damit Trost auch in ausweglosen Situationen möglich ist. 



Für den ökum. Gottesdienst zum Volkstrauertag 2024 ist geplant den Militärpfarrer der 
Bundeswehruniversität Neubiberg einzuladen. Pfarrer Bäumer übernimmt die Einladung im 
Mai 2024. 
 
Top 3: Ausblick auf die Gebetswoche für die Einheit der Christen 2024  
Aus der Erfahrung des letzten Jahres schlug Pfarrer Bäumer vor: 
Dienstag, 16.01., Donnerstag 18.01. und Samstag 20.01.2024 zum Gesprächsabend entweder 
mit der erarbeiteten Vorlage oder mit eigenen Texten einzuladen.  
Beschlossen wurde für Dienstag, 16.01.24, Beginn 20 Uhr und Freitag 19.01.2024, Beginn    
19 Uhr, an diesem Abend mit Taizéliedern, einzuladen. Abschluss der Gebetswoche für die 
Einheit der Christen ist am Sonntag, 21.01.2024 ein ökum. Gottesdienst in der neuen Form, 
wir trennen uns für die Feier des Abendmahls und die Feier der Eucharistie, den Abschluss 
feiern wir wieder gemeinsam. 
 
Top 4: Ausblick 2024 
Pfarrvikar Berkmüller teilte personelle Änderungen im kath. Pfarrverband Vier Brunnen – 
Ottobrunn mit. Pfarrer Ringhof verlässt den PV zum 30.11.2023, Frau Anne Schläpfer hat seit 
Oktober bereits eine neue Aufgabe und Herr Diakon Stocker übernimmt derzeit keine 
Aufgaben. 
 
Gemeinsam besprachen wir die ökumenischen Termine 2024 
16.01.2024 bis 21.01.2023 Gebetswoche für die Einheit der Christen 
Samstag, 10.02.2024  Ökumenischer Segensgottesdienst für alle Verliebten, Verbandelten, 
Verheirateten zum Abschluss eines ökum. Ehevorbereitungstages im Kirchenzentrum. 
Für den Faschingsgottesdienst wird noch ein Termin gesucht 
Freitag, 01.03.2024, ökum. Weltgebetstag in St. Stephan Putzbrunn 
Vorbereitet wurde der Gottesdienst von Frauen aus Palästina, die Vorlage wird überarbeitet. 
Palmsonntag, 24.03.2024 mit den ökum. Kindergottesdienstteam 
Karfreitag, 29.03.2024 ökum. Kinderkreuzweg im gesamten Kirchenzentrum,  
Karsamstag, 30.03.2024 ökum. Familiengottesdienst im Innenhof mit Speisensegnung 
Ostersonntag, 31.03.2023, ökum. Beginn am Osterfeuer, Osterfrühstück im Pfarrsaal 
Dazu unterstützt der Ökumene – AK und die evang. Pfarrei St. Martin, Samstagnachmittag 
vorbereiten und Eindecken im Pfarrsaal übernehmen Frau Schotte und Frau Karl. 
Kaffeekochen am Sonntagfrüh übernimmt die evang. Pfarrei St. Martin, aufgeräumt wird 
gemeinsam. Wer den Einkauf für Kaffee, Tee, Kaffeemilch, Servietten, event. Deko muss noch 
mit dem ORGA besprochen werden. 
28.04.2024, 10:30 Uhr ökum. Florians-Wortgottesdienst mit der Freiwilligen Feuerwehr 
Putzbrunn,  
08.05.2024, Vorabend zu Himmelfahrt, ökum. Familiengottesdienst am Lagerfeuer 
30.06.2024, 150 Jahre Freiwillige Feuerwehr Putzbrunn 
22.09.2024, 31. Ökum. Kirchweihfest in Putzbrunn, Festgottesdienst 
17. bis 19.10.2024 Ökum. Kinderbibelwoche für Grundschulkinder im Kirchenzentrum 
17.11.2024 Ökum. Wortgottesdienst zum Volkstrauertag 
22.12.2024, 4. Adventsonntag, ökum. Familiengottesdienst  
 
Unser nächste Ökumene-Arbeitskreis trifft sich am  Donnerstag, 07. März 2024, 20 Uhr,  
im kath. Sitzungszimmer St. Stephan. Thema: Wie kann der Putzbrunner Ökumene- 
Arbeitskreis werben, damit weitere Mitglieder gefunden werden? 
Top 3: Gebet und Segen 
Als geistlichen Abschluss unserer Ökumene-AK-Sitzung sprach Pfarrer Bäumer ein Gebet 
und wünschte einen guten Nachhauseweg. 
 
Protokoll erstellt, 08.11.2023, Gertraud Karl  
Protokoll genehmigt: Pfarvikar Berkmüller und Pfarrer Baäumer 16.11.2023 


